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Sommersynode 19.–20. Mai 2026 

Traktandum 7 

 
 

 
 
 
 

Neuer Webauftritt, Abrechnung Verpflichtungskredit; Kenntnis-
nahme  
 
 
Antrag:  
Die Synode nimmt von der Verpflichtungskreditabrechnung «Neuer Webauftritt» und der 
Kreditüberschreitung von CHF 8'157.24 Kenntnis. 

 
 
Begründung 

Ausgangslage 

Gemäss Art. 75 Reglement über den gesamtkirchlichen Finanzhaushalt (KES 63.120) ist 
über Verpflichtungskredite von Investitionen nach Abschluss des Vorhabens abzurechnen. 
Die Abrechnung ist demjenigen Organ zur Kenntnis zu bringen, welches den Verpflichtungs-
kredit beschlossen hat. 
 
Die Synode hat am 14. Dezember 2021 einen Verpflichtungskredit von CHF 350’000 für die 
Realisierung eines neuen Webauftritts bewilligt. Ziel war die Ablösung der technisch und 
gestalterisch veralteten Website, die Integration verschiedener Satellitenauftritte sowie die 
Schaffung einer modernen Plattform für die interne und externe Kommunikation. 
 
Projektverlauf 

Das Projekt wurde in mehreren Etappen umgesetzt: 

• 2022–2023: Analyse, Konzeptentwicklung und Vorarbeiten (vgl. Zwischenberichte an die 
Wintersynode 2022 [Trakt. 5] und die Wintersynode 2023 [Trakt. 6]). In dieser Phase 
wurde auch das Kommunikationskonzept für die integrierte Kommunikation erarbeitet. 

• 2024: Ausschreibung im Einladungsverfahren, Zuschlag an die Firma Dream Production 
per 1. Mai 2024, Beginn der technischen Umsetzung (vgl. Zwischenbericht an die Win-
tersynode 2024 [Trakt. 9]). 

• 2024-2025: Aufbau des neuen Webauftritts mit Login-Bereich für kirchlich Engagierte. 
Die Aufschaltung erfolgte am 21. August 2025. 

 
Inhaltliche Schwerpunkte 

Der neue Webauftritt ist ein zentraler Kanal der integrierten Kommunikation der Gesamt-
kirchlichen Dienste. Mit dem neuen Format der Storys besteht Raum für vertiefende Bei-
träge, vergleichbar mit einem Blog. Erstmals bietet der Webauftritt auch die Möglichkeit, 
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Rückmeldungen und Kommentare zu hinterlassen. Damit wird der Webauftritt nicht nur als 
Informationsplattform genutzt, sondern dient auch als Ort für inhaltliche Schwerpunkte und 
den dialogischen Austausch. 
 
Die anlässlich der Wintersynode 2021 behandelte Vorlage zum Verpflichtungskredit geht 
auch auf die Herausforderung ein, dass neben dem zentralen Webauftritt verschiedene Sa-
tellitenseiten bestehen. Die in der Vorlage angekündigte Analyse hat ergeben, dass eine 
umfassende Integration zu einer erheblichen Zusatzbelastung geführt und den Zeitplan wei-
ter verzögert hätte. Zudem bestehen Satellitenseiten mit Projektcharakter oder ökumeni-
schem Hintergrund, die sinnvollerweise weiterhin eigenständig geführt werden. Die Integra-
tion weiterer Satellitenseiten wird im kommenden Jahr fortlaufend evaluiert und dort umge-
setzt, wo sie inhaltlich und organisatorisch sinnvoll ist. 
 
Mit dem neuen Webauftritt wurde zudem eine klare inhaltliche Trennung zwischen dem öf-
fentlichen Bereich und einem Loginbereich für kirchlich Engagierte vorgenommen. Der Lo-
ginbereich befindet sich weiterhin im Aufbau und wird schrittweise ergänzt, um Kirchgemein-
den und kirchlich Engagierte gezielt zu unterstützen. Er erfordert bei allen Beteiligten ein 
Umdenken, wird jedoch bereits rege genutzt. Die Trennung zwischen einem öffentlichen 
Bereich und einem Loginbereich trägt dazu bei, sowohl den Auftrag der Öffentlichkeitsarbeit 
als auch der internen Unterstützung sachgerechter zu erfüllen. 
 
Finanzen  

Die Umsetzung konnte im vorgesehenen Kreditrahmen mit einer geringfügigen Überschrei-
tung realisiert werden. 
 
Konti der Investitionsrechnung Verpflichtungs-

kredit (CHF) 
Ausgaben (CHF) Saldo (CHF) 

    

Konzeption/Projektleitung & Aus-
schreibung 

195’000.00 
 

200’618.65  -5’618.65 
 

Technische Umsetzung & Program-
mierung 

80’000.00 
 

79’838.34  161.66 
 

Inhalte Migration & Schulung 75’000.00 
 

77’700.25  -2’700.25 
 

Total inkl. MwSt. 350’000.00 358’157.24  -8’157.24  

Abweichung in %; Unterschreitung (+) / Überschreitung (-)  -2.3 % 

 
Die Kreditüberschreitung liegt in der Genehmigungskompetenz des Synodalrats. Die Ver-
pflichtungskreditabrechnung muss daher nicht von der Synode genehmigt werden. Sie ist 
dieser jedoch zur Kenntnis zu bringen.  
 
Schlussfolgerung 

Mit dem neuen Webauftritt wurde das zentrale Ziel des Verpflichtungskredits erreicht. Die 
Gesamtkirchlichen Dienste verfügen heute über eine zeitgemässe Plattform, welche die öf-
fentliche Präsenz stärkt und zugleich die Unterstützung der kirchlich Engagierten verbes-
sert. Das Vorhaben schafft eine wichtige Grundlage für eine integrierte und wirksame Kom-
munikation. 
 
 
 

Der Synodalrat 


